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Editorial

25 Jahre AJAS

Im Ausbildungsstadium vermag sich der Jugendliche finanziell nicht
allein zu erhalten; er hängt von seinen Eltern ab oder kann bei
vorhandenen Voraussetzungen mit Stipendien seines Heimatkantons
oder privater Organisationen rechnen. Und er muss lernen, mit den
ihm zur Verfügung stehenden Mitteln auszukommen.

Nicht alle Auslandschweizer, die in der Heimat einen Beruf erlernen
wollen, verfügen über Verwandte, die sie aufnehmen und ihnen den
menschlichen Rückhalt bieten. Sie brauchen aber Bezugspersonen
und Anlaufstellen, denen sie ihre Probleme vorlegen können.

Vor 25 Jahren wurde das Ausbildungswerkfür junge Auslandschweizer

(AJAS) gegründet. Es verfügt über eine permanente Geschäftsstelle

mit Sitz bei der Pro Juventute in Zürich und vermittelt Kontakte
zu Berufsberatern, hilft Budgets zu erstellen, unterstützt bei der
Suche nach Lehrstellen und Studienplätzen, ist auch bei der notwendigen

Mittelbeschaffung zur Hand und begleitet als Ratgeber durch
die Ausbildungszeit (siehe Beitrag Seite 9).

Das AJAS will tätige Solidarität üben und unseren Mitbürgern im
Ausland beweisen, dass sie und wir Eins sind.
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Carlo Zendralli, Präsident der Kommission für Fragen der Schweizerschulen im Ausland
des EDI und Präsident des Ausbildungswerkesfür junge Auslandschweizer.

Berufsausbildung in der Heimat? Diese Frage
können nur der jugendliche Auslandschweizer
und seine Eltern beantworten. Sie sind es, welche

den Ausbildungsgang und die sich daraus
ergebenden Berufsmöglichkeiten beurteilen müssen

- weil die Abschlussausweise bekanntlich oft
an Landesgrenzen gebunden sind. Das schweizerische

Angebot reicht von der Berufslehre über
Fachschulen bis zur Hochschule. Es steht jedem
offen, der sich über die jeweils verlangte Vorbildung

ausweisen kann. Zur richtigen Wahl kann die Berufsberatung
beitragen.
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